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Konferenz
„Gesundheitsziele erfolgreich umsetzen – 
europäische Erfahrungen und Perspektiven“

SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN,

Gesundheitsziele unterstützen planmäßiges Handeln. Sie
fördern Transparenz und die gemeinsame Wahrnehmung
und Lösung von Herausforderungen, vor denen das Gesund-
heitswesen steht. Sie sind daher anerkanntes Instrument 
der Gesundheitspolitik im Mehrebenensystem. 
Die Ausgestaltung von Zieleprozessen orientiert sich 
einerseits sehr stark an den strukturellen und politischen
Rahmen  be din gun  gen eines jeden Landes. Andererseits 
stehen alle diejenigen, die Gesundheitsziele definieren und
sie auch erreichen wollen, vor ähnlichen Herausforderungen.

Den roten Faden der geplanten Konferenz bildet daher die
Frage: Wie können Zieleprozesse und insb. die Umsetzung
von Maßnahmen zur Zielerreichung so gestaltet werden,
dass sie erfolgreich sind und die angestrebten Ziele nach -
haltig erreicht werden? 

Die Konferenz soll Antworten geben und einen Beitrag 
dazu leisten, in diesem Bemühen voneinander zu lernen,
sich über Förderliches und Hinderliches auszutauschen, 
Beispiele guter Praxis herauszubilden und den Gesund -
heitszielegedanken stärker zu verankern. Vor diesem Hinter-
grund werden die Berichte von Expertinnen und Experten 
An  re gungen und Erfahrungen aus Deutschland und weite-
ren europäischen Ländern einbringen.

Die Konferenz richtet sich an die Akteure in Gesundheits -
zieleprozessen auf Bundes- und Länderebene, an Politik, 
Ministerien, Kostenträger, Leistungserbringer,  Wissenschaft
und Forschung, sowie weitere relevante Akteure.

Die Konferenz wird von der Gesellschaft für Versicherungs-
wissenschaft und -gestaltung e.V. in enger Zusammenarbeit
mit dem Bundesministerium für Gesundheit und der 
Gesundheitsministerkonferenz der Länder veranstaltet.

www.gesundheitsziele.de
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KONFERENZTAG

09:00 – 09:30
09:30 – 10:00

10:00 – 11:45

11:45 – 12:00

12:00 – 13:00

13:00 – 15:00

Workshop 1

Impulsreferate 
Diskussion

Workshop 2

Impulsreferate 
Diskussion

Workshop 3

Impulsreferate 
Diskussion

15:00 – 15:30

15:30 – 16:45

16:45 – 17:00

Registrierung & Begrüßungskaffee
Begrüßung 
°  Dr. Rainer Hess 

(GVG / gesundheitsziele.de)
°  Dr. Volker Grigutsch (BMG)
°  Enno Gosling (MS Niedersachsen / GMK)

Einstiegsvorträge à 30 Min.

Definition und Umsetzung internatio na -
ler Gesundheitsziele – die Erfahrungen
des WHO Regionalbüros für Europa
°  Svenja Herrmann (WHO Regionalbüro

Europa)

Gesundheitsziele in Europa: Überblick
°  Dr. Matthias Wismar 

(European Observatory on Health 
Systems and Policies)

Kooperationsverbund gesundheits-
ziele.de: 9 Jahre gesundheitsziele.de
in Deutschland – eine Zwischenbilanz 
°  Dr. Rainer Hess

(GVG / gesundheitsziele.de)

Vorstellung der Workshopthemen 

Moderation des Vormittags: 
Dr. Sibylle Angele (GVG)

Mittagspause 

Parallele Workshops

°  Quantifizierte Ziele auf Länderebene: 
Erfahrungen in Bayern
Dr. Joseph Kuhn (Bayerisches Landesamt
für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit)

Moderation: Prof. Dr. Ulrike Maschewsky-
Schneider (Berlin School of Public Health)

Zieleprozesse, Aktionsprogramme, 
Gesundheitsinitiativen … – viele Wege 
zum gleichen Ziel? 

3 Impulsreferate à 10 Min.
°  Aktionspläne, Initiativen und Strategien –

Anforderungen und Vernetzung auf 
Bundesebene
Dr. Roswitha Voigt (BMG)

°  Gesundheitsziele im „Health Policy 
Framework“ in Kärnten
Dr. Guido Offermanns (Alpen-Adria-
Universität Klagenfurt)

°  Gesundheitsstrategie Baden-Württem-
berg – Generierung und Umsetzung von
Gesundheitszielen im Rahmen einer 
Public Health Initiative
Dr. Jürgen Wuthe (SM Baden-
Württemberg)

Moderation: Dr. Sibylle Angele (GVG)

Kaffeepause 

Podium: 
Gesundheitsziele in föderalen und 
korporatistischen Strukturen – Strategien
und Perspektiven für die Zukunft

Moderation: Jürgen Zurheide (Journalist)

Schlusswort: Dr. Rainer Hess 
(GVG / gesundheits ziele.de)

PROGRAMM Konzepte zur Verbesserung der Kinder-
und Jugendgesundheit nachhaltig um-
setzen – Strategien und Praxisberichte

5 Impulsreferate à 10 Min.
°  Nationale Präventionspolitik zur Kinder-

und Jugendgesundheit in Schweden
Prof. Dr. Sven Bremberg (FHI Schweden) 

°  Aktualisierung des nationalen Gesund-
heitsziels Gesund aufwachsen – neue
Wege in der Umsetzung
Thomas Altgeld 
(LVG Nds. / gesundheitsziele.de) 

°  Aktivitäten der GKV zur Förderung der
Gesundheit von Kindern und Jugendlichen
Kai Kolpatzik (AOK-BV)

°  Chancengleich gesund aufwachsen in
Mecklenburg-Vorpommern
Dr. Sibylle Scriba (SM Mecklenburg-
Vorpommern)

°  Kommunen: Allianzen für Kinder-
gesundheit
Karsten Mankowsky (Rhein-Kreis-Neuss) 

Moderation: Stephan Koesling (SLFG)

Mit Quantifizierung zum Ziel? – 
Herausforderungen und Chancen 
von Quanti fi zie rung am Beispiel von 
Raucher  prävalenzen

3 Impulsreferate à 10 Min.
°  Quantifizierung der Raucherprävalenzen

auf nationaler Ebene: Voraussetzungen
und Chancen
Prof. Dr. Elisabeth Pott (BZgA) 

°  Quantifizierung aus Sicht der Gesund-
heitsberichterstattung
Dr. Thomas Lampert (RKI)
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